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Esther
- Vom falschen Schweigen und rechten Reden -

"Vertraue so rückhaltlos auf Gott, als ob du nichts und 

Gott allein alles vermöchte; gleichzeitig aber wende alle 

menschlichen Möglichkeiten mit solcher Umsicht und 

Tatkraft an, als ob aller Erfolg allein von dir und nichts 

von Gott abhinge." (Ignatius von Loyola)

Est 4,14 Denn wenn du zu dieser Zeit schweigen wirst, 

so wird eine Hilfe und Errettung von einem andern Ort 

her den Juden erstehen, du aber und deines Vaters 

Haus, ihr werdet umkommen. Und wer weiß, ob du 

nicht gerade um dieser Zeit willen zur königlichen 

Würde gekommen bist?

Est 7,4 Denn wir sind verkauft, ich und mein Volk, dass 

wir vertilgt, getötet und umgebracht werden. Wären 

wir nur zu Knechten und Mägden verkauft, so wollte ich 

schweigen; denn die Bedrängnis wäre nicht so groß, 

dass man den König darum belästigen müsste.
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Falsches Schweigen

aus „Angst ums ich selbst“

aus „Frommer Ergebenheit“

wegen „Intellektueller Arroganz“

wegen „Lähmender Ohnmacht“

Stattdessen:

Gezielt aus innerer Konzentration heraus handeln!

Leitlinien:

Sei erfolgreich!

Setze deinen Erfolg und Einfluss für Schwache ein!


